
Venite 2021
Internationales Weihnachtsforum in der 
Peterskapelle und auf dem Kapellplatz

16. bis 19. Dezember 2021

Eintauchen in die virtuelle Krippe
Weihnachtskrippen anschauen ist etwas Schönes. Der tiefere Sinn dieser alten dreidimen-
sionalen Kunstform besteht aber darin, selber Teil der Krippe zu werden. Die moderne 
«Virtual-Reality»-Technik erlaubt dies auf neue Weise. Mit einer speziellen Brille werden die 
Besucherinnen und Besucher Teil des Geschehens. Die virtuelle Krippe des Teams Peterska-
pelle und des «Immersive Realities Research Lab» der Hochschule Luzern – Informatik wird 
am Kirchenstand während «Venite» und anschliessend bis am 23. Dezember geöffnet sein. 

Stand der Länder auf dem Kapellplatz

Venite wird unterstützt von: Katholische Kirche, Evangelisch-reformierte Kirche, Christkatholische 
Kirche, Stadt Luzern, ewl energie Wasser, die Mobiliar, UBS, Raiffeisenbank, Luzerner Kantonalbank, 
Bättig Treuhand AG, Brunner Medien AG
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Programm 

auf der 

Rückseite

Vier Tage Musik 
aus aller Welt 
in der Kirche

Madeleine Bischof



Donnerstag, 16. Dezember
12.12 Uhr	� «zwölfnachzwölf», kurzer Mittagsimpuls 

mit Musik

17.00 Uhr	 Marion Maurer singt Weihnachtslieder 
	� Bezaubernde Musik der Jazzsänge-

rin aus Adligenswil mit Christmas 
Songs, untermalt von Poesie von 
Angelique Misanics.  

18.00 Uhr	� Volkstanz mit Miklosh Vertesy  
(vor der Kapelle)

	� Der ungarische Tanzleiter Miklosh 
Vertesy tanzt mit seiner Gruppe 
Volkstänze aus aller Welt.

19.00 Uhr	 Venite-Eröffnung 
	� Moderation: Niklaus Zeier, mit dem 

Kinder- und Jugendchor St. Anton/
St. Michael, den Sängerinnen Vera 
Kalberguenova und Shamin sowie 
der Gitarristin Olivia. 

Freitag, 17. Dezember
12.12	� «zwölfnachzwölf», kurzer Mittagsimpuls 

mit Musik

16.00 Uhr	 Viktor Majzik mit Kinderchor
	� Advents- und Weihnachtslieder, 

gesungen von Kindern aus der 
Klasse von Viktor Maijzik.

17.30 Uhr	 Weihnachtslieder von Ksenia (Estland)
	� Gefühlvoller Gesang mit weicher 

Sopranstimme

19.00 Uhr	� Victoria Rud (Violine) und Natalia Andrist 
(Piano)

	� Die ukrainische Violinistin Victoria 
Rud ist Preisträgerin vieler interna-
tionaler Wettbewerbe und hat an 
Festivals in ganz Europa teilgenom-
men. Sie ist sogar vor dem 
schwedischen König Carl XVI 
aufgetreten. Zusammen mit der 
virtuosen Pianistin Natalia Andrist 
begeistert sie das Publikum.  

20.30 Uhr	 Maria Samara mit griechischen Liedern
	� Die Musiktherapeutin hat viele Jahre 

mit dem weltberühmten Komponis-
ten Mikis Thedorakis und vielen 
Chören zusammengearbeitet. Als 
Sängerin schätzt sie die Kraft der 
Musik, um sich auszudrücken, zu 
verbinden und zu heilen. 

Für alle Konzerte in der Kirche gilt die Zertifikatspflicht.
Kurzfristige Programmänderungen wegen Pandemie möglich

Samstag, 18. Dezember
12.12 Uhr	� «zwölfnachzwölf», kurzer Mittagsimpuls mit 

Musik

13.00 Uhr	� Schwyzerörgeli-Quintett «Änzian»  
(vor der Kapelle)

	 Volkstümliche Klänge

14.00 Uhr	 Coro Rociero de Lucerne
	� Traditionelle Weihnachtslieder aus 

Spanien. Damit wollen die Interpreten 
die Kultur ihrer Heimat in die weite Welt 
tragen.  

15.00 Uhr	 Dunya mit ihrer Tanzschule (vor der Kapelle)  
	� Mit ihrer Leidenschaft begeistert Dunya 

in ihrer Tanzschule in Kastanienbaum 
regelmässig ihre Schülerinnen. So 
entstand ihr Tanzensemble, das 
Lebensfreude und orientalischen Tanz 
verbreitet. 

16.00 Uhr	� Vera Kalberguenova mit Lisa Reumann 
Isolina Belova-Will  

	� Sologesang und Solotanz unter dem 
Titel «Winter – lieber Winter»

17.30 Uhr	 Gottesdienst mit den Happy Pipers

18.30 Uhr	 Konzert Happy Pipers (vor der Kapelle)
	� Musikalische Reise nach Schottland

19.30 Uhr	� Vera Kalberguenova und Isolina Belova-Will
	� «Barock – mon amour» – so ist ihr 

Programm überschrieben. 

Sonntag, 19. Dezember
11.00 Uhr	 «Die Predigt» mit Angela Addo und Musik

14.00 Uhr	 Madeleine Bischof mit ihrer Querflöte 
	� Klänge der besonderen Art zaubert die 

Musikerin aus ihren Querflöten.

16.00 Uhr	� Chor «Weisse Nächte» mit 
Weihnachtsliedern

	� Der Chor «Weisse Nächte» wartet unter 
der Leitung von Jana Vassilenko mit 
Liedern auf, der unter die Haut gehen, 
über Liebe, Leid, Sehnsucht, Glaube 
und Hoffnung. 

18.00 Uhr	 Band «Furor» 
	� Ihre Lieder berühren die Seele: Die 

russische Band «Furor» ist seit 15 
Jahren in Europa unterwegs. Jetzt 
begeistert sie zum zweiten Mal bei 
«Venite» das Publikum.


